
 

Entspannungsurlaub kann ja jeder, bei uns gibts Abenteuer! 

 

In unserer sechstägiges Ministrantenzeltlager an den Weissensee sind 

die Minis aus der Ramsau mit 16 Teilnehmer und drei Betreuer gestartet. 

Den ersten Teil der Strecke haben wir gemeinsam mit unserem 

Busfahrer zurückgelegt. Ab Greifenburg war es dann aber an der Zeit 

und es ging dann ab aufs Rad bis zum Weissensee. An den folgenden 

Tagen gab es keinen Tag an dem wir nicht den Sattel unseres Rads 

spüren durfte. Mit kleineren aber auch größeren und anspruchsvollen 

Touren haben wir die Gegend rund um den See erkundet. Als Gruppen 

sind wir zur weißen Wand, die Hermagorenerboden Alm und dem 

Ronacher Felsen geradelt und für die Größeren war auch die Golz dabei. 

Bei den anspruchsvollen Touren sind manche Teilnehmer durchaus an 

ihre Grenzen gestoßen und darüber hinaus. Aber gemeinsam als Team 

haben wir füreinander Trinkflaschen geteilt, Reifen geflickt, Radl 

geschoben, Verletzte getragen oder einen anderen mit einem Strick 

gezogen. Neben dem Radl fahren haben wir auch noch viele andere tolle 

Sachen wie Eis essen, baden, vom Ronacherfelsen springen, 

Wikingerschach spielen oder besonders beliebt Geschirrspülen gemacht. 

Obwohl wir so viel erlebt haben sind die sechs Tage mal wieder viel zu 

schnell vergangen und wir freuen uns auf ein anderes mal. 

Vielen Dank an Manfred und Toni für die tolle Organisation des 

Zeltlagers und das ihr das alles mit uns durchgehalten habts!    

 

 

 

 

 

 

 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 



 

 


